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Ulm/Turin (BW/I)  Am 14.03.23 teile IVECO in Tu-
rin mit, das die Iveco Group (EXM: IVG) und die 
Mutares SE & Co. KGaA (ISIN: DE000A2NB650) 
veräussert. Eine auf Umbruchsituationen spezi-
alisierte Investmentholding, gaben am 13.03.24 
die Unterzeichnung einer endgültigen Vereinba-
rung zur Übertragung der Magirus GmbH und 
ihrer Tochtergesellschaften, die im Bereich Feu-
erwehrtechnik tätig sind („MAGIRUS“), bekannt. 
MAGIRUS produziert und vertreibt Feuerwehr-
fahrzeuge und Brandschutztechnik und beschäf-
tigt mehr als 1.300 Mitarbeiter in Deutschland, 
Italien, Frankreich und Österreich.

im Jahr 2023 machte magirus etwa 2 % des um-
satzes der iveco group aus und verzeichnete einen 
bereinigten eBit-Verlust von 35 millionen euro.

Vorbehaltlich der behördlichen genehmigung wird 
die transaktion voraussichtlich bis spätestens Janu-
ar 2025 abgeschlossen sein, also in einem zeitrah-
men, der einen konsistenten Übergang im interesse 
aller Beteiligten ermöglicht. infolge dieser transakti-
on wird das ergebnis der iveco group 2024 im ersten 
Quartal 2024 mit rund 115 millionen euro belastet. 
Dieser einmalige negative Ergebniseffekt wird bei al-
len bereinigten kennzahlen nicht berücksichtigt.

Diese Transaktion verschafft MAGIRUS die vollstän-
dige unabhängigkeit von der iveco group und ermög-
licht einen eigenständigen weg in die zukunft des 
Feuerwehrgeschäfts. unter dem neuen eigentümer 
wird MAGIRUS flexibler und agiler sein, um Chan-
cen zu ergreifen und einen neuen, stabilen und ge-
sunden weg einzuschlagen. dies markiert ein neues 
kapitel in der langjährigen geschichte der marke und 
ermöglicht es ihr, noch effizienter und effektiver in ih-
rem einzigartigen markt wettbewerbsfähig zu sein.

mutares ist eine börsennotierte private-equity-hol-
ding mit Büros in münchen (hauptsitz), amsterdam, 
Frankfurt, helsinki, london, madrid, mailand, paris, 
shanghai, stockholm, wien und warschau, die mit-
telständische unternehmen in umbruchsituationen 

erwirbt, die ein erhebliches operatives Verbesse-
rungspotenzial aufweisen.

seit 1864 steht magirus für die Verbindung von 
innovation und tradition – im sinne von Feuerwehr-
leuten in aller welt. mit einem umfassenden angebot 
hochmoderner und zuverlässiger Feuerwehrfahr-
zeuge wie löschfahrzeuge, drehleitern, rüst- und 
gerätewagen, speziallösungen, pumpen und trag-
kraftspritzen gilt magirus international als einer der 
größten und technologisch führenden anbieter von 
Brandschutz- und katastrophenschutz-technik. das 
geschäft läuft wie gewohnt weiter, einschließlich 
services und support, mit vollem Fokus auf mitarbei-
ter, kunden und partner.

die iveco group n.V. (eXm: iVg) ist die heimat ein-
zigartiger menschen und marken, die im Bestreben 
für eine nachhaltigere gesellschaft ihr geschäft und 
ihre herausforderungen im Fokus haben. Jede der 
acht zum unternehmen gehörenden marke ist in ih-
rem spezifischen Industriesektor eine treibende Kraft: 
iVeCo, eine wegweisende nutzfahrzeugmarke, die 
schwere, mittelschwere und leichte nutzfahrzeuge 
entwickelt, herstellt und verkauft; Fpt industrial, ein 
weltweit führender hersteller von fortschrittlichen an-
triebstechnologien für kunden in der landwirtschaft, 
im Baugewerbe, in der Schifffahrt, in der Energieer-
zeugung und bei nutzfahrzeugen; iVeCo Bus und 
heuliez, die premium-, nahverkehrs- und rei-
sebusmarken; idV für hoch spezialisierte Verteidi-
gungs- und katastrophenschutzausrüstungen; ast-
RA, ein globaler Experte für schwere Steinbruch- und 
Baufahrzeuge; magirus, eine branchenweit renom-
mierte marke für Feuerwehrfahrzeuge und Brand-
schutztechnik; und iVeCo Capital, der Finanzie-
rungsarm der iveco group, der alle unterstützt. die 
iveco group beschäftigt weltweit rund 35.000 mitar-
beiter und betreibt über 20 produktionswerke sowie 
29 Forschungs- und entwicklungszentren. weitere 
Informationen finden Sie auf der Website des Unter-
nehmens: www.ivecogroup.com

Text, Foto:IVECO Deutschland

Brandschutz Magirus hat neuen Eigentümer


